
Alfred Lichtenstein (1889-1914)

Der Entleibte
Weiß lieg ich
Auf einem Rest von einem Rummelplatz
Zwischen zackigen Bauten –
Brennende Blume ... leuchtender See...

5

Zehen und Hände
Streben ins Leere.
Sehnsucht zerreißt den weinenden Körper.
Über mich gleitet der kleine Mond.

10  

Augen greifen
Weich in tiefe Welt,
Hüten versunken
Wandernde Sterne.
(44 words)
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